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Fridolin Tschudi

Was Ihr wollt

Nun weiß ich endlich, wer ich bin;
die Handschrift hat's bewiesen!

Elf Graphologen immerhin
sezierten mich, geübt darin,
mit ihren Analysen.

Der erste schrieb: «Ihr starker Hang
zu spitzen Unterlängen
zeigt, daß Sie schon jahrzehntelang
erotisch Ihren Geltungsdrang
ins Geistige verdrängen ...»

Der zweite schrieb: «Ihr Schriftbild schweift
ins Halt- und Hemmungslose,
das Sie bisweilen jäh ergreift
und fast das Kriminelle streift,
laut meiner Diagnose ...»

Der dritte schrieb: «Sie haben Grund,
bei mir sich zu bedanken;
denn Sie sind seelisch kerngesund! -
Mein Honorar beläuft sich rund
auf 120 Franken ...»

Das Resultat der andern acht

war ebenso verschieden.

Ich habe mir jedoch gedacht:
«Humor ist, wenn man trotzdem lacht» -
und war damit zufrieden.
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